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Wussten Sie, ...
Denkwürdiges, Sonderbares und Wissenswertes – Formel-1-Helme aus Magde-
burg, Leipzig in der New York Times, Chemnitzer Patente und eine Schatztruhe.

... dass Leipzig zu den weltweit span-
nendsten Orten des Jahres 2010 zählt?
So sieht es jedenfalls die New York Times. Sie 
empfiehlt für 2010 Leipzig neben Los Angeles, 
Patagonien oder Seoul als einen von 31 „places 
to go“  – vor allem wegen der lebendigen und 
frischen Kulturlandschaft. Die Galerien auf 
der Baumwollspinnerei oder das Musikfesti-
val Pop Up sprechen für Leipzig. Zudem geben 
die runden Geburtstage von Bach, Schumann 
aber auch Neo Rauch in diesem Jahr Anlass 
für zahlreiche Konzerte und Ausstellungen.

... dass Formel-1-Piloten mit Hightech-
Helmen aus Magdeburg fahren?
So zum Beispiel Michael Schumacher. Seit 
Jahren arbeitet er mit dem Magdeburger 
Helmhersteller Schubert zusammen. „Er hat 
unseren Ingenieuren immer enorm viel Input 
zur steten Optimierung der Helme gegeben“, 
so Marketingleiter Marc-Thorsten Lenze. Seit 
2001 sind die Magdeburger exklusiver Ent-
wicklungspartner der Scuderia Ferrari. Jetzt 
rüsten sie neben deren Team auch Schuma-
cher und seinen Mercedes-Kollegen aus. 

... dass die Wiege des deutschen Patent-
gesetzes in Chemnitz liegt?
Als am 25. Mai 1877 das Patentgesetz in Kraft 
trat, erfüllte sich ein Traum des Chemnitzer 
Oberbürgermeisters Wilhelm André. Er hatte 
sich lange für den Schutz von Erfindungen 
eingesetzt – die Thermoskanne (um 1870) von 
Adolf Ferdinand Weinhold ist nur ein Beispiel 
für Chemnitzer Innovationen – und das Gesetz 
konzipiert. Es war ein Erfolg für Chemnitz: 
Bereits 1891 zählte es sechsmal mehr Patent-
anmeldungen als der Reichsdurchschnitt.

... dass Johann Sebastian Bach Aktionär 
der Freiberger Silbermine war?
Die Anteile versteckte er in einer riesigen, 
eisernen, mit elf(!) Schlössern gesicherten 
Geldkassette. Zu bewundern ist sie neben origi-
nalen Bach-Handschriften und anderen Kost-
barkeiten im neuen Leipziger Bach-Museum. 
Anlässlich Bachs 325. Geburtstag wurde das 
in den vergangenen zwei Jahren völlig neu 
gestaltete Museum am 21. März eröffnet. Gut 
7 Millionen Euro hatten der Umbau und die 
Neueinrichtung gekostet.

Impressum:

6. Jahrgang, Ausgabe 20
ISSN 1614-2837
Hauptredaktionsschluss: 01. April 2010
Anzeigenschluss: 08. April 2010

Herausgeber: REGJO – Verlag für regionales 
Marketing GmbH, Marbachstraße 2, RECLAM-
Haus, 04155 Leipzig, Telefon: (0341) 975 32 44, 
Telefax: (0341) 975 72 47, www.regjo-leipzighalle.de, 
E-Mail: info@regjo-leipzighalle.de
REGJO ist eine eingetragene Marke (39867052) der 
Regjo − Verlag für regionales Marketing GmbH

Chefredaktion: Kai Bieler (V.i.S.d.P.) 
(k.bieler@regjo-leipzighalle.de)

Redaktionsmanagement: Regine Aselmann 
(r.aselmann@regjo-leipzighalle.de)

Autoren: Regine Aselmann (RA), Nadine Jukschat 
(NJ), Thomas Magosch (TM), Sigrid Gaulrapp (SIG), 
Klaus Wurpts, Andreas Plöger (AP), Frank Schmie-
del (FRS), Anette Ehlers, Markus Hoffmann, Claus-
Peter Paulus, Kai Bieler

Kultur Talente & Kalender: Carolin Modes & 
Esther Niebel (MN)

Lektorat: André Hille

Art Direction & Layout: Astrid Stieler 
(layout@abcreativ.de)

Fotografie: Tom Schulze, Christian Hüller, Holger 
Karas, Dietmar Fischer, Kai Bieler

Titelfoto: Holger Karas

Anzeigen/Advertorials: Steffi Emde, 
Philipp Thorwirth, Claus-Peter Paulus

Projektmanagement: Christian Mascher
(c.mascher@regjo-leipzighalle.de)
 
Verlagsrepräsentanz: Reinhard Artus, Steffi Emde

Verlagsassistenz: Katja Trumpler 
(k.trumpler@regjo-leipzighalle.de)

Geschäftsführung: Claus-Peter Paulus 

Heft im Heft: Info-Magazin der Wirtschaftsinitiative 
für Mitteldeutschland (V.i.S.d.P.), 
mitte l punkt, Ausgabe 6, April 2010

Herstellung: AB-Creativ - Agentur für Text und Bild 
GbR, Dittrichring 17, 04109 Leipzig, Telefon: (0341) 
983 78-66/-67, Telefax: (0341) 350 54 99
E-Mail post@abcreativ.de, www.abcreativ.de

Druck: Druckhaus Dresden GmbH, 
www.druckhaus-dresden.de

Erscheinungsweise: Quartalsweise

Auflage: 14.837

Bezugsbedingungen: Jahresabonnement 
16,- EUR inkl. Mehrwertsteuer und zzgl. Zustellge-
bühr für 4 Ausgaben; Einzelpreis 4,- EUR.

Bildnachweis: Schubert GmbH; U. Walter; Technische Universität Chemnitz; G. Mothes

Kooperationspartner des REGJO Verlages: 

8 mm
100 %

Richard -Wagner - Verband
Leipzig

21,5 mm
23,5 mm

Richard -Wagner - Verband
Leipzig

6,5 mm

10,2 mm
125%

13 mm
150%

8 mm

Das Logo und Firmierung

Die Größen 
Das Logo liegt in zwei kleinen und einer mittleren Variante vor. 
Von einer Verwendung des Logos unter 8 mm Höhe ist abzu-
sehen, da sonst die Bedeutung des weißen Schriftzuges auf 
rotem Fond verloren geht. Ab einer Logohöhe von 16 mm ist die 
mitgelieferte mittlere Variante zu benutzen.

Gemeinsam mit der Firmierung wird das Logo als eine festste-
hende Einheit eingesetzt. Zwei Anordnungen sind in der kleinen 
Variante zulässig – unter dem Logo und rechts daneben.

Um Beispielsweise Stifte zu beschriften, wird die längere Varian-
te, also bei der die Firmierung rechts daneben angeordnet ist, 
empfohlen. Diese kann aber wiederum ungünstig bei Drucksa-
chen, wie Flyern oder Ähnlichem sein. Dort sollte die Variante 
angewendet werden, bei der die Firmierung unter dem Logo 
steht.

Der Zeilenumbruch ist notwendig, da die Firmierung immer, 
auch in sehr kleinen Größen, gut lesbar sein muss, um das Logo 
zu ergänzen. Die Schrift in der selben Größe, ohne einem Zei-
lenumbruch in der Firmierung, würde nicht mehr eindeutig mit 
dem Logo korrespondieren und harmonieren.

Die mittlere Variante des Logos kann stufenlos, aber immer pro-
portional, vergrößert werden. Strecken oder Stauchen ist nicht 
erlaubt. 

Für die mittlere Variante wird zur werblichen Firmierung des 
Logos auch eine rechtliche Version mitgeliefert. Empfohlen 
wird diese Variante, aber nur wo diese Bezeichnung tatsächlich 
erforderlich ist.

Der Schutzraum
Egal wo das Logo Verwendung findet, ein gewisser Schutzraum, 
also etwa 1/3 der Logohöhe, sollte beachtet werden. Dies gilt 
auch bei der Verwendung in Kombination mit anderen Wort- 
und Bildmarken.

Das Logo vor verschiedenen Hintergründen
In der Regel sollte der Hintergrund weiß sein. Vor Rottönen 
oder zu kleinteiligen, unruhigen Hintergründen darf das Logo 
nicht stehen. Es muss immer auf einen aureichenden Kontrast 
geachtet werden.

Schwarzweiß- und Strichumsetzung des Logos
Nur zur Anwendung bei Fax oder Stempel ist die Strichvariante 
des Logos gestattet. Bei Schwarzweißumsetzung des Logos wird 
die rote Fläche als graue aufgerasterte Fläche dargestellt, zum 
Beispiel in einer Tagesteitung.

Kleine Variante des Logos 

management für immobilien AG
www.mfi.eu · E-Mail: mfi.essen@mfi.eu 

Perfekte Lage mitten in der City, am traditionsreichsten Handelsort der Stadt, städtebaulich
optimal integriert. Einzigartiges Raumgefühl durch ein Ensemble aus überdachten Gassen
und Höfen mit 25 Meter hohen Decken. Markenstarker Einzelhandel, konsumnahe Dienst-
leistungen, Gastronomie, Kunst, Kultur und regelmäßige Aktionen.

•  Lattermann‘s Hof: Mode und hochwertige Artikel
•  Drey Schwanen Hof: Kultur und Entertainment
• Goethe Hof / Plauenscher Hof: Gastronomie, Well-Being

Die Bauaktivitäten haben bereits begonnen. Geplante Eröffnung: Herbst 2011. 
Schon bald kann man sie wachsen sehen: die phantastischen 4 Höfe am Brühl.
Mehr unter www.phantastische-geschaefte.de

Die phantastischen 4 ... 
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